Tanzende Stühle als Symbol der Begegnung - Kunstwerk von Willibald Katteneder entsteht für das Fest der Volkskultur in Bad Zell

Von 18. bis 20. September 2026 wird Bad Zell zum Treffpunkt der oberösterreichischen Volkskultur. Beim Fest der Volkskultur erwartet die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, gelebten Bräuchen und regionaler Kulinarik. Ein besonderes Highlight wird dabei auch ein dauerhaftes Kunstwerk sein, das eigens für das Fest geschaffen wird. 

Der Rechberger Künstler Willibald Katteneder arbeitet derzeit mit dem Bad Zeller Kunstschlosser Daniel Grasserbauer in dessen Werkstatt mit Hammer, Schweißgerät und viel handwerklichem Geschick an der rund 1,80 Meter hohen Skulptur. Aus Bewehrungsstahl entstehen zwei filigrane, miteinander verschränkte Stühle, die wirken, als würden sie gemeinsam tanzen. Die Skulptur symbolisiert Begegnung, Gemeinschaft und gelebte Volkskultur und wird zum Fest auf der Wasserfläche des Badeteiches bei der Freizeitanlage nahe dem Kulturpavillon ihren Platz finden. 

Bei einem Besuch in der Werkstatt konnte man dem Künstler über die Schulter blicken und miterleben, wie aus einzelnen Stahlteilen Schritt für Schritt ein außergewöhnliches Kunstwerk entsteht. Die Funken beim Schweißen, das Formen des Metalls und die präzise Handarbeit geben bereits jetzt einen Vorgeschmack auf das fertige Werk.
Das detaillierte Programm des Festes der Volkskultur wird ab Ende Juli online veröffentlicht. Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf drei Tage voller Musik, Kultur und Begegnung freuen.

